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MitMachen, engagieren, 
fördern:

Überblick

Wie Sie PrO aSYL unterstützen können
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treten Sie Mit unS  
zuSaMMen für verfOLgte  
MenSchen ein

PrO aSYL gibt es, weil flüchtlinge eine Stimme und unterstützung 
brauchen. Wer alles verloren hat und vor verfolgung, terror und ge-
walt Schutz sucht, hat ein anrecht auf hilfe und Solidarität. engagieren 
Sie sich mit uns für eine gesellschaft, in der flüchtlinge die chance  
auf ein menschenwürdiges Leben haben. 

l   PrO aSYL setzt sich in deutschland und europa dafür ein, dass das 
Menschenrecht auf Schutz vor verfolgung respektiert und umgesetzt 
wird. Die Staaten Europas praktizieren seit Jahren eine inhumane Politik, die 
nicht auf den Schutz, sondern auf die Abwehr von Flüchtlingen ausgerichtet 
ist. Schutzsuchenden geschieht häufig auch während und nach ihrer Flucht 
weiteres Unrecht. 

l   PrO aSYL recherchiert und dokumentiert Menschenrechtsver-
letzungen, informiert die öffentlichkeit, initiiert Kampagnen, berät 
flüchtlinge, unterstützt sie in ihren Verfahren und begleitet sie in Einzelfäl-
len bis hin zum Europäischen Gerichtshof für Menschenrechte. Wir agieren 
lokal und international – angefangen bei der Förderung von Flüchtlingsiniti-
ativen vor Ort bis hin zu Projekten an den EU-Außengrenzen. Als selbststän-
dige und unabhängige Organisation brauchen wir dafür Ihre Unterstützung.

  Profil

l   Bei PrO aSYL haben Sie die gewissheit, dass ihre zuwendungen 
ausschließlich zur unterstützung Schutzsuchender und zur reali-
sierung von Menschenrechts- und flüchtlingsprojekten eingesetzt 
werden. Sowohl der Förderverein PRO ASYL als auch die STIFTUNG PRO ASYL 
sind gemeinnützig. Mitgliedsbeiträge, Spenden sowie sonstige finanzielle 
Zuwendungen können Sie steuerlich geltend machen. Die entsprechenden 
Zuwendungsbescheinigungen senden wir Ihnen zu. 

auf den folgenden Seiten geben wir ihnen einen überblick über die viel-
fältigen Möglichkeiten, mit PrO aSYL aktiv zu werden und den einsatz 
für flüchtlinge zu fördern. herzlichen dank für ihr interesse.
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die syrische Lehrerin Mezgin 
Osman floh mit ihren Kindern 
nach deutschland. ihr drohte die 
abschiebung zurück nach Bulga-
rien, wo die familie zuvor mitten 
im Winter auf der Straße leben 
musste. PrO aSYL unterstützte 
frau Osman über den rechts-
hilfefonds. Mittlerweile lebt die 
familie hier in Sicherheit.

Menschen, die fliehen müssen, haben ein 
Anrecht auf Hilfe. PRO ASYL setzt sich mit 

Unterstützung seiner Mitglieder, Spenderin-
nen und Spender für diese Menschen ein. Ein 
wichtiger Teil unserer Arbeit ist die konkrete 

Einzelfallhilfe. Mehrere hundert Schutzsu-
chende begleiten wir jährlich in ihren Ver-
fahren. Vielen tausend Flüchtlingen helfen 

unsere Beraterinnen und Berater Jahr  
für Jahr in rechtlichen und sozialen  

Fragen.

einSatzBereich  
einzeLfaLLhiLfe
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üBer fLüchtLingStheMen 
infOrMieren –  
initiativen unterStützen

l   erheben Sie ihre Stimme für flüchtlinge und diskutieren Sie mit! 
Verfolgte Menschen haben ein Recht auf Schutz. Dies wird immer wieder 
relativiert oder abgestritten. PRO ASYL hat für Sie Fakten und Argumente zu-
sammengestellt. Zum Nachlesen auf unserer Homepage unter www.proasyl.
de/mitmachen.  
 
l   herzlich willkommen! Gelebte Solidarität mit Schutzsuchenden ist 
vielerorts längst Realität. Ob große oder kleine Initiativen, nachahmenswert 
sind sie alle! Auf unserer Homepage www.proasyl.de/mitmachen haben wir 
Tipps, Kontakte und weiterführende Materialien für Sie zusammengestellt. 

  Mitmachen

l   Beteiligen Sie sich an politischen Aktionen zum Schutz von Flücht-
lingen und Menschenrechten. Mehr erfahren Sie auf www.proasyl.de. 

l   engagieren Sie sich mit PrO aSYL in den sozialen Netzwerken: 
Aktuelle Informations-, Diskussions- und Mitmachoptionen finden Sie auf 
Facebook, Twitter, Google+ sowie per RSS-Feed. 

l   gerne senden wir ihnen auch per Mail unseren newsletter „PrO 
aSYL info“ zu, den sie unter www.proasyl.de kostenlos bestellen können. 
Der Newsletter berichtet kompakt über politische Entwicklungen, Auswir-
kungen auf Betroffene und die Einschätzungen von PRO ASYL. Er richtet 
sich an alle, die auf einen Blick wissen wollen was läuft, und rechtzeitig über 
Aktionen und Kampagnen von PRO ASYL informiert werden möchten.
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PRO ASYL gibt es, weil Schutzsuchende und 
Verfolgte eine Stimme brauchen! „Stoppt das 
Sterben“, „Hier geblieben – Recht auf Bleibe-

recht“, „Flucht ist kein Verbrechen“, „Gemein-
sam gegen Rassismus“, „Wir treten ein: Für 

Flüchtlingsschutz, gegen Dublin III“ –  
PRO ASYL greift immer wieder in die öffentli-

che Debatte ein und initiiert wirkungs- 
volle Kampagnen für Flüchtlinge und  

deren Rechte.

einSatzBereich  
KaMPagnen/aKtiOnen

Schutzschirme für flüchtlinge: 
anlässlich des „Berliner Sympo-
siums zum flüchtlingsschutz“ 
veranstalteten der flüchtlings-
rat Berlin, das griPS theater 
und PrO aSYL eine plakative 
Performance.
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10   Mitgliedschaft

der einfachSte Weg  
iSt eine MitgLiedSchaft

Werden Sie PrO aSYL-Mitglied! unsere Mitglieder garan-
tieren die dauerhafte und zuverlässige unterstützung 
Schutzsuchender sowie die finanzielle und politische 
unabhängigkeit unserer Menschenrechtsorganisation.

l   PrO aSYL informiert alle Mitglieder in regelmäßigen anschreiben 
über die aktuellen Schwerpunkte der Arbeit. Einen detaillierten Überblick 
über Aktivitäten und Finanzen bietet der jährlich erscheinende Tätigkeitbe-
richt. Über die Ziele der Organisation informiert ausführlich die Satzung des 
Fördervereins PRO ASYL sowie die Verfassung der STIFTUNG PRO ASYL, die 
Sie beide jederzeit unter www.proasyl.de einsehen können.

l   der jährliche Mindestbeitrag für eine Mitgliedschaft im Förderverein 
beträgt 40 € pro Jahr. Dankenswerterweise zahlen viele unserer Mitglieder 
zur Unterstützung unserer Arbeit weit höhere Beträge. Beim Abschluss einer 
ermäßigten Fördermitgliedschaft (20 € / Jahr für Schülerinnen, Schüler und 
Studierende) bitten wir Sie, uns schriftlich oder per E-Mail an foerdererser-
vice@proasyl.de einen entsprechenden Nachweis zukommen zu lassen.

Wir freuen unS  
üBer ihre SPende

verglichen mit der schwierigen Lebenssituation von flüchtlingen 
geht es den meisten Menschen in deutschland sehr gut. viele 
entscheiden sich regelmäßig dazu, flüchtlingen zu helfen und den 
einsatz von PrO aSYL mit einer Spende zu fördern. darüber freuen 
wir uns. und wir wünschen uns, dass es noch sehr viel mehr werden. 

Spenden – zum Beispiel an Weihnachten, zum Jahreswechsel oder aufgrund 
aktueller Krisensituationen – sind bedeutsam für unsere Flüchtlingsarbeit. 
Sie machen PRO ASYL unabhängig und stark. Mit den uns anvertrauten 
Spendengeldern realisieren wir Hilfen und Projekte, die wir alleine mit den 
regelmäßigen Beiträgen aus Mitgliedschaften nicht verwirklichen könnten. 

Besondere anlässe 

l   geburtstage, Jubiläen wie z.B. hochzeitstage, Weihnachten – wie  
oft entdecken Sie sich bei dem Gedanken, nicht zu wissen, was Sie sich  
wünschen sollen? Machen Sie es doch einmal anders: Wünschen Sie sich  
von Verwandten und Freunden statt Geschenken eine Spende für den 
Flüchtlingsschutz.  

Spenden 11



12   Spenden

 
l   ein Sommerfest, eine feier im Kreise von familie, freundinnen 
und freunden – bei Anlässen wie diesen wäre es doch eine interessante 
Abwechslung, mal eine Spendenaktion zu veranstalten. Wir senden Ihnen 
gerne Informationsmaterial über PRO ASYL zu, das Sie unter Ihren Gästen 
verteilen können. Dann einfach noch ein Spendenbehältnis aufstellen oder 
herumgehen lassen, schon läuft die Spendensammlung.

l   Wenn ein geliebter Mensch stirbt, tritt die erinnerung ein. Was 
hat dieser Mensch erfahren, welche Einstellungen waren prägend? Viele 
Verstorbene hatten – vor allem auch in der Nachkriegszeit –  eine persönli-
che Fluchtgeschichte. Andere wiederum fühlten sich der gesellschaftlichen 
Gerechtigkeit oder sozialen Fragen besonders verbunden. In vielen Fällen 
sind Spendenaufrufe eine angemessene Form des Gedenkens. 

l   Sie haben ein besonderes anliegen in flüchtlings- oder Menschen-
rechtsfragen, für das Sie eine Online-Aktion ins Leben rufen wollen? Oder 
Sie möchten die Arbeit von PRO ASYL mit einer eigenen Online-Spenden-
aktion fördern? Kontaktieren Sie uns!

die Konto-nummer von PrO aSYL für ihren Spendenaufruf lautet:  
Förderverein PRO ASYL e.V., Konto-Nr.: 8047300, Bank für Sozialwirtschaft 
Köln, BLZ: 370 205 00, IBAN: DE62 3702 0500 0008 0473 00 
BIC: BFSWDE33XXX 
 
l   Spenden werden zeitnah gemäß der Satzung des Fördervereins PRO 
ASYL verwendet. Zuwendungen (Spenden und Mitgliedsbeiträge) können 
gemäß § 10b Abs. 1 EStG insgesamt bis zu 20 Prozent des Gesamtbetrags 
der Einkünfte als Sonderausgaben abgezogen werden.

zuwendungen von firmen

Es gibt Unternehmen, die bereit sind, über ihre betriebliche Tätigkeit hinaus 
gesellschaftliche Verantwortung zu übernehmen – auch in Fragen von Men-
schenrechten und Flüchtlingsschutz. Wir freuen uns über jede Unterstüt-
zung von Firmen, die unsere Grundsätze teilen. 

l   Schon heute engagieren sich unternehmen zusammen mit PrO 
aSYL für geflohene Menschen. Zusätzlich zur humanitären und men-
schenrechtlichen Bedeutung stellt dieses unternehmerische Engagement 
eine sinnvolle Investition in die gemeinsame Zukunft dar. Flüchtlinge, denen 
die Integration in Gesellschaft und Arbeitsmarkt ermöglicht wird, leisten 
unverzichtbare Beiträge zur gesellschaftlichen Entwicklung.

l   von der firmenspende für den förderverein PrO aSYL e.v. bis zur 
zustiftung bei der Stiftung PrO aSYL – wenn Sie den Einsatz von PRO 
ASYL mit Ihrem Unternehmen fördern wollen, stehen Ihnen verschiedene 
Möglichkeiten offen. Mehr über das Thema Stiften erfahren Sie auf den 
folgenden Seiten.  
 
l    zuwendungen (Spenden und Mitgliedsbeiträge) können gem. § 10b 
Abs.1 EStG insgesamt bis zu 4 Promille der Summe der gesamten Umsätze 
und der im Kalenderjahr aufgewendeten Löhne und Gehälter als Sonder-
ausgaben abgezogen werden. Über weitere steuerliche und andere Aspekte 
Ihrer betrieblichen Zuwendung beraten wir Sie gerne auch persönlich.



14 Pushed Back – diese von PrO aSYL 
im September 2013 veröffent-
lichte dokumentation wies unter 
anderem nach, dass einheiten der 
griechischen Küstenwache flücht-
linge illegal zurückgedrängt und 
in türkischen gewässern ausge-
setzt haben.

PRO ASYL setzt sich europaweit für die 
Rechte von Flüchtlingen ein. Zu diesem 

Einsatz zählen umfangreiche Recherchen und 
Dokumentationen – zum Teil mit Mitarbeiten- 
den vor Ort. Die Menschenrechtsverletzungen 
gegenüber Flüchtlingen, die wir bislang auf- 

deckten, reichen von willkürlichen Massenin-
haftierungen über schwere Gewalttaten 

von Polizisten und Grenzbeamten bis hin  
zur illegalen Zurückweisung Schutz- 

bedürftiger.

einSatzBereich  
recherche/ 

dOKuMentatiOn
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16   Stiften/Vererben

inveStieren Sie in fLücht-
LingSrechte und zuKunft

die Stiftung PrO aSYL wurde 2002 durch den förderverein 
PrO aSYL gegründet. Sie soll eine langfristige finanzierung 
der flüchtlingshilfe sicherstellen, unabhängig von schwan-
kenden Spendenaufkommen. 

Dies erreicht sie, indem ausschließlich die erwirtschafteten Erträge des 
Stiftungskapitals eingesetzt werden. Das Vermögen der Stiftung bleibt un-
angetastet. Zuwendungen an die Stiftung stehen somit nachhaltig für den 
Zweck des Flüchtlingsschutzes zur Verfügung. Durch Ihr Engagement für 
die STIFTUNG PRO ASYL leisten Sie einen langfristigen und wirkungsvollen 
Beitrag zum Flüchtlingsschutz und gestalten den Einsatz für die Menschen-
rechte mit.

zustiftung 

l   Wenn Sie sich für eine zustiftung entscheiden, fließt diese direkt in 
das Kapital der Stiftung PrO aSYL ein. Dieses Kapital wird angelegt, um 
aus den Erträgen die Projekte und die Arbeit von PRO ASYL mit zu finan-
zieren. Zustiftungen sind in jeder Höhe möglich. Wenn Sie die STIFTUNG 
PRO ASYL mit einer Zustiftung unterstützen wollen, reicht es aus, bei einer 
Überweisung den Verwendungszweck „Zustiftung“ anzugeben. Zustiftun-
gen sind gem. § 10b Abs. 1a EStG bis zu 1.000.000 € als Sonderausgaben von 
der Einkommensteuer abziehbar. Der Abzugsbetrag kann nach Ablauf von 
zehn Jahren erneut in Anspruch genommen werden.

erben und vererben

l   für Menschen, die ihre ideale weitergeben und ihr Lebenswerk 
auch über ihre Lebenszeit hinaus fortgesetzt wissen wollen, ist eine  
Testamentsspende an die STIFTUNG PRO ASYL oder an den Förderverein 
PRO ASYL eine sinnvolle Möglichkeit. Mit einer solchen Testamentsspende 
tragen sie auf lange Sicht zur Verwirklichung einer humanen und men-
schenrechtlich orientierten Gesellschaft bei. Auch Menschen, die geerbt ha-
ben, kommen immer wieder auf uns zu und wollen durch eine Zuwendung 
aus einer Erbschaft das Andenken der verstorbenen Angehörigen ehren. 

l   Ob testamentsspende oder zuwendung aus ererbtem vermögen –  
gerne sprechen wir mit ihnen persönlich über ihre Pläne. Gemeinnüt-
zige Organisationen wie PRO ASYL sind von der Erbschaft- und Schenkungs-
steuer befreit. Wenn Sie den Förderverein PRO ASYL oder die STIFTUNG  
PRO ASYL in Ihrem Testament bedenken oder einen Teil Ihres Erbes 
verschenken wollen, kommt Ihre Zuwendung also in voller Höhe dem 
Flüchtlingsschutz zugute.



18  Kontakt

Möchten Sie Mehr WiSSen?

Wir freuen uns, wenn wir Ihnen mit dieser kleinen Broschüre nützliche Infor-
mationen über die Mitmach- und Fördermöglichkeiten bei PRO ASYL geben 
konnten. Bei weiterführenden Fragen sind wir gerne persönlich für Sie da. 
Wenden Sie sich an alexandros Stathopoulos:  
telefon 069 / 24 23 14 57, e-Mail: as@proasyl.de.

Oder senden Sie unserem Schatzmeister eine e-Mail:  
schatzmeister@proasyl.de.

Weitere Publikationen von PRO ASYL finden Sie unter www.proasyl.de

Spenden:
Förderverein PRO ASYL e.V., Konto-Nr.: 8047300 | Bank für Sozialwirtschaft 
Köln | BLZ: 370 205 00 IBAN: DE62 3702 0500 0008 0473 00 
BIC: BFSWDE33XXX

Stiften:
STIFTUNG PRO ASYL, Konto-Nr.: 1013701004  KD Bank eG | BLZ 35060190 
IBAN: DE39 3506 0190 1013 7010 04 | BIC: GENODED1DKD

www.proasyl.de
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